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 Behördenleitung  

Polizeipräsident   Vertretung der Behörde nach innen und außen 

 Verantwortung für die ordnungsgemäße Erledigung 

der Dienstgeschäfte 

 Verantwortung für die Entwicklung und Umsetzung 

der Behördenstrategie unter Berücksichtigung der 

Landesstandards 

 Festlegung der Aufbauorganisation im Rahmen der 

Vorgaben des Organisationserlasses 
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Beauftragte 

Beauftragte  Arbeitsschutz 

 Brandschutz 

 Geheimschutz 

 IT-Sicherheit 

 Korruptionsprävention 

 Opferschutz 

 Sport 

 Kontaktbeamtin bzw. Kontaktbeamter muslimische 

Institutionen 

 Extremismus 

 Regionalbeauftragte bzw. Regionalbeauftragter 

 Soziale Ansprechpartnerin bzw. Sozialer  

Ansprechpartner 

 Betriebsarzt 

 Datenschutz 

 Gleichstellung 

 Haushalt 

 Schwerbehindertenangelegenheiten 
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Personalvertretungen 

Personalrat  Aufgaben gemäß Personalvertretungsgesetz für das 

Land Nordrhein-Westfalen 

Schwerbehindertenvertretung   Aufgaben gemäß Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch 

(SGB IX) und Richtlinie zur Durchführung der Reha-

bilitation und Teilhabe behinderter Menschen im öf-

fentlichen Dienst im Lande Nordrhein-Westfalen 

 
 

Leitungsstab 

Behördenstrategie und Behör-

dencontrolling 

 Unterstützung der Behördenleitung bei zentralen 

Steuerungsaufgaben  

 Entwicklung und Fortschreibung der Behördenstra-

tegie (Sicherheitsprogramme und  

Sicherheitsbilanzen) 

 Durchführung des direktionsübergreifenden Control-

lings 

 Gewährleistung eines direktionsübergreifenden 

Steuerungszyklus 

 Koordination direktionsübergreifender Aufgaben 

 Koordination Qualitätsmanagement 

 Behördliches Ideenmanagement 

 Nachwuchsberatung/-förderung h.D. 
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Presse- und Öffentlichkeitsar-

beit 

 

 Zusammenarbeit der Polizei mit den Medien 

 Information der Öffentlichkeit über die Rolle und Auf-

gabe der Polizei 

 Information der Beschäftigten 

 Internetbetreuung 
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Direktion Zentrale Aufgaben 

Direktionsbüro 
 
 

 

 

 

 
 

Datenschutz 

 Beratung und Unterstützung der Direktionsleitung 

und weiterer Führungskräfte nachgeordneter Orga-

nisationseinheiten 

 Durchführung direktionsbezogenen Controllings 

 Konzeption und Pflege des Berichtswesens 

 Organisation und Terminverwaltung 

 Vorgangs- und Nachrichtensteuerung im Rahmen 

der Zuständigkeit 

 Datenschutz und Datensicherheit 

 
 

Dezernat ZA 1 

Allgemeine Verwaltung 

Organisation 

Haushalt- und Wirtschaft 

Liegenschaften 

Recht  

 Haushaltsplanung/-ausführung 

 Wirtschaftliche Angelegenheiten der Dienstkräfte 

 Beschaffung 

 Grundstücks-, Bau- und Unterkunftsangelegenhei-

ten 

 Verpflegung 

 sonstige wirtschaftliche Angelegenheiten 

 Schadenersatzangelegenheiten 

 sonstige Rechtsangelegenheiten aus polizeilichem 

Handeln 

 Organisation 
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 Versammlungsrecht/Vereinsrecht 

 Waffenrecht/Schießstätten 

 
 

Dezernat ZA 2 

Personal 

Aus- und Fortbildung 

Beschwerdemanagement 

Behördliches Gesundheitsma-
nagement (BGM) 

 Organisation und Koordination der fachpraktischen 

Ausbildung 

 Fortbildung 

 Personalplanung / Personalentwicklung 

 Personalbetreuung/Dienstrecht 

 Personalwerbung 

 Beschwerdemanagement 

 Koordination Behördliches Gesundheitsmanage-

ment  

 Koordination Behördlicher Dienstsport 
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Dezernat ZA 3 

Technik Wahrnehmung der Aufgaben im Bereich: 

 Informationstechnik 

 Digital- und Analogfunk 

 Leitstellentechnik 

 Telekommunikation 

 Sicherheitstechnik Liegenschaften 

 Überfall-/Einbruchmeldeanlagen 

 Aus- und Fortbildung IT 

 Kfz-Angelegenheiten 

 Waffenangelegenheiten 

 Geräteangelegenheiten 

 
 
 

Polizeiärztlicher Dienst 

Wahrnehmung der Aufgaben 

des polizeiärztlichen Dienstes 

 Amtsärztliche Begutachtungen 

 Arbeits-/Betriebsmedizin 

 Dienstunfälle 

 Erste-Hilfe-Unterricht 

 Freie Heilfürsorge der Polizei 

 Medizinische Einsatzbegleitung 

 Präventions- und Rehabilitationsmaßnahmen 

 Sonstiges (Auswahldienst, Kurative Notfallversor-

gung, Blutproben, etc.) 
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Direktion Gefahrenabwehr/Einsatz 

Führungsstelle  Beratung und Unterstützung der Direktionsleitung 

und weiterer Führungskräfte nachgeordneter Orga-

nisationseinheiten 

 Erhebung, Sammlung, Bewertung und Steuerung 

polizeilich bedeutsamer Informationen 

 Entwicklung von Strategien und Konzeptionen für 

die Gefahrenabwehr und zur Einsatzbewältigung im 

täglichen Dienst  

 Durchführung direktionsbezogenen Controllings 

 Erarbeitung von Richtlinien, Verfügungen und Stan-

dards  

 Stabsarbeit zur Einsatzbewältigung aus besonde-

rem Anlass 

 Verwaltung von Führungs- und Einsatzmitteln 

 Personal- und Kräftemanagement 

 
 
 

Führungs- und Lagedienst 

Führungs- und Lagedienst  Erhebung, Sammlung, Bewertung und Steuerung 

polizeilich bedeutsamer Informationen 

 Erstellung aktueller Lagebilder der KPB 

Leitstelle  Führung und Sachbearbeitung in Einsatzangele-

genheiten, einschließlich der Notrufentgegennahme 

und -bearbeitung 
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 Führung von Einsätzen aus besonderem Anlass 

 Wahrnehmung von Presseangelegenheiten außer-

halb der Geschäftszeiten 

 
 
 

Polizeiinspektionen 
Regionale Zuständigkeiten: Polizeiinspektion 1 (Bochum) für das gesamte Stadtgebiet Bochum und Watten-

scheid, Polizeiinspektion 2 (Herne) für das gesamte Stadtgebiet Herne und Wanne-Eickel, Polizeiinspektion 3 
(Witten ) für das Stadtgebiet Stadt Witten 

Führungsstelle  Beratung und Unterstützung der Inspektionsleitung 

und weiterer Führungskräfte nachgeordneter Orga-

nisationseinheiten 

 Erhebung, Sammlung, Bewertung und Steuerung 

polizeilich bedeutsamer Informationen 

 Entwicklung von Strategien und Konzeptionen für 

die Gefahrenabwehr und zur Einsatzbewältigung im 

täglichen Dienst  

 Durchführung inspektionsbezogenen Controllings 

 Erarbeitung von Richtlinien, Verfügungen und Stan-

dards  

 Stabsarbeit zur Einsatzbewältigung aus besonde-

rem Anlass 

 Verwaltung von Führungs- und Einsatzmitteln 

Polizeiwache und Wachdienst  Sichtbare Präsenz, auch durch Fuß- u. Radstreifen  

 Kriminalitäts- und Verkehrsunfallbekämpfung 

 Bewältigung von Einsätzen im täglichen Dienst 

 Bewältigung von Einsätzen aus besonderem Anlass 
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Bezirks- und Schwerpunktdienst  Sichtbare Präsenz, auch durch Fuß- und Radstrei-

fen  

 Durchführung gemeinsamer Streifen im Rahmen 

von Ordnungspartnerschaften 

 Bearbeitung von Ermittlungsersuchen 

 Kontaktaufnahme und -pflege zu Einrichtungen und 

Institutionen im jeweiligen Bezirk, insbesondere zu 

Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen 

 Mitwirkung bei der Verkehrssicherheitsberatung 

 Vollstreckung von Haft- und Vorführbefehlen 

 Bearbeitung von Fällen Häuslicher Gewalt (Überwa-

chung Rückkehrverbot) 

Einsatztrupp  Kriminalitätsbekämpfung, insbesondere der Stra-

ßen-, Einbruchs- und Rauschgiftkriminalität 

 Bewältigung von Einsätzen im täglichen Dienst 

 Vollstreckung von Haftbefehlen 

 Durchführung von Durchsuchungen und Festnah-

men 

 Wahrnehmung von Einsätzen aus besonderem An-

lass 

Polizeigewahrsamsdienst  Gewahrsamsvollzug 
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Bereitschaftspolizei/Polizeisonderdienste 

Führungsstelle  Erhebung, Sammlung, Bewertung und Steuerung 

polizeilich bedeutsamer Informationen 

 Entwicklung von Strategien und Konzeptionen  

 Erarbeitung von Richtlinien, Verfügungen und Stan-

dards  

 Durchführung eines Bereitschaftspolizei/Polizeison-

derdienste bezogenen Controllings 

 Stabsarbeit 

 Verwaltung von Führungs- und Einsatzmitteln 

 Beratung und Unterstützung Leitung Bereitschafts-

polizei/Polizeisonderdienste 

Bereitschaftspolizeiabteilung/ 

-hundertschaft/Technische Ein-

satzeinheit 

 Bewältigung von Einsätzen aus besonderem Anlass  

 Unterstützung der Polizeibehörden, insbesondere 

bei der Gefahrenabwehr, der Kriminalitäts- und der 

Verkehrsunfallbekämpfung im Rahmen von 

Schwerpunkteinsätzen 

 Unterstützung anderer Länder bei der Bewältigung 

von Einsätzen aus besonderem Anlass 

Diensthundführerstaffel  Wahrnehmung von Einsätzen im täglichen Dienst  

 Wahrnehmung von Einsätzen aus besonderem An-

lass 

Landesreiterstaffel NRW  Wahrnehmung von Einsätzen im täglichen Dienst  

 Wahrnehmung von Einsätzen aus besonderem An-

lass 
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Direktion Kriminalität 

Führungsstelle  Beratung und Unterstützung der Direktionsleitung 

und weiterer Führungskräfte nachgeordneter Orga-

nisationseinheiten 

 Erhebung, Sammlung, Bewertung und Steuerung 

polizeilich bedeutsamer Informationen 

 Entwicklung von Strategien und Konzeptionen zur 

Kriminalitätskontrolle 

 Durchführung direktionsbezogenen Controllings 

 Koordination und Organisation von Einsätzen 

 Personal- und Kräftemanagement 

 
 

Kriminalinspektion 1 
Zentrale Kriminalitätsbekämpfung 

Kriminalkommissariat 11  Tötungsdelikte / Todesermittlungen  

 gefährliche und schwere Körperverletzung 

 Freiheitsberaubung und sonstige Delikte gegen die 

persönliche Freiheit 

 Brandermittlungen 

 Waffen- und Sprengstoffdelikte 

 schwere Umweltdelikte 

Kriminalkommissariat 12  Sexualdelikte 

 Förderung der Prostitution 

 Vermisstenfälle 
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Kriminalkommissariat 13  Raubdelikte (ohne Straßenraub) 

 Wohnungseinbruch 

 Homejacking, Diebstahl von Kfz (Sachwertdelikte) 

 Einbruch in Geldinstitute, Juweliergeschäfte 

 Enkeltrick-Betrug 

 Hehlerei 

Kriminalkommissariat 14  Rauschgiftkriminalität 

Kriminalkommissariat 15  Betrug 

 Fälschungsdelikte 

 Glücksspiel 

 Beamtendelikte 

 Wirtschafts- u. Konkursstraftaten  

 
 
 
 
 

Kriminalinspektion 2 
Organisierte Kriminalität / Wirtschaftskriminalität 

Kriminalkommissariat 21   Deliktsübergreifende Organisierte Kriminalität 

 Bandenkriminalität 

Kriminalkommissariat 22   Korruptionsdelikte 

 Computerkriminalität 

Kriminalkommissariat 23   Wirtschaftskriminalität  

Kriminalkommissariat 24  Organisierte Kriminalität  

 Finanzermittlungen 
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Kriminalinspektion 3 
Dezentrale Kriminalitätsbekämpfung 

  Alle Straftaten, die nicht in Kriminalinspektion 1 oder 
2 bearbeitet werden: u.a. Raub auf öffentlichen We-
gen, Straßen und Plätzen; Körperverletzungsdelikte, 
Diebstahl, Unterschlagung, Bedrohung, häusliche 
Gewalt, Einbruch in Büroräume, Geschäfte, Gast-
stätten, Werkstätten, Schulen etc., Diebstahl in/aus 
und von Kfz  

Kriminalkommissariat 31 
 

 Bearbeitung aller Straftaten, deren Tatorte im Zu-
ständigkeitsbereich des Wachbereichs PW Mitte lie-
gen (Stadtteile Innenstadt, Grumme, Riemke, Hof-
stede) 

Kriminalkommissariat 32 
 

 Bearbeitung aller Straftaten, deren Tatorte im Zu-
ständigkeitsbereich der Wachbereiche PW Ost und 
PW Südost liegen (Stadtteile Langendreer, Werne, 
Hiltrop, Harpen, Kornharpen, Gerthe, Laer, Queren-
burg, Stiepel, Wiemelhausen, Altenbochum)  

Kriminalkommissariat 33 
  

 Bearbeitung aller Straftaten, deren Tatorte im Zu-
ständigkeitsbereich des Wachbereichs PW Witten 
liegen (Stadtgebiet Stadt Witten)  

Kriminalkommissariat 34 
 

 Bearbeitung aller Straftaten, deren Tatorte im Zu-
ständigkeitsbereich der Wachbereiche PW West und 
PW Südwest liegen (Stadtteile Höntrop, Eppendorf, 
Westenfeld, Günnigfeld, Hordel, Weitmar, Linden, 
Dahlhausen) 

Kriminalkommissariat 35 
 

 Bearbeitung aller Straftaten, deren Tatorte im Zu-
ständigkeitsbereich des Wachbereichs PW Herne 
und PW Wanne-Eickel liegen (Stadtteile Herne-
Mitte, Herne-Süd, Holsterhausen, Sodingen, Börnig, 
Holthausen, Horsthausen, Baukau, Crange, Unser 
Fritz, Wanne, Eickel, Röhlinghausen) 
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Kriminalinspektion 4 
Fahndung / Erkennungsdienst / Kriminalwache / Kriminalitätsvorbeugung 

Kriminalkommissariat 41 
 
 

 Personenfahndung 

 Büro- und Sachfahndung 

  Operative Fahndung 

 Haftbefehlsammlung 

Kriminalkommissariat 42 
 

 Zentrale Bearbeitung von Delikten ohne erkennba-
ren Ermittlungsansatz 

 Zentralstelle Erkennungsdienstliche Behandlungen 

 Kriminalaktenhaltung 

 Datenstation 

Kriminalkommissariat 43  Erkennungsdienst 

 Kriminaltechnische Untersuchung 

Kriminalkommissariat 44  K-Wache 

Wahrnehmung aller erforderlichen und unaufschieb-
baren Maßnahmen der Direktion Kriminalität außer-
halb der Regelarbeitszeit, insbesondere Erhebung 
und Sicherung des objektiven und subjektiven Tat-
befundes im Ersten Angriff 

Kriminalkommissariat  

Kriminalprävention/Opferschutz 

 technische Prävention 

 Gewaltprävention 

 Prävention von Kriminalität im Zusammenhang mit 

neuen Medien 

 Suchtprävention 

 Jugendschutz 

 Opferschutz/Opferhilfe 

 Seniorensicherheitsprojekt 

 sonstige Verhaltensprävention 
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Kriminalinspektion Polizeilicher Staatsschutz 

Kriminalkommissariat KI ST  politisch motivierte Kriminalität – allgemein – 

 politisch motivierte Kriminalität – links – 

 politisch motivierte Kriminalität – rechts – 

 politisch motivierte Ausländerkriminalität 
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Direktion Verkehr 

Führungsstelle  Beratung und Unterstützung der Direktionsleitung 

und weiterer Führungskräfte nachgeordneter Orga-

nisationseinheiten 

 Erhebung, Sammlung, Bewertung und Steuerung 

polizeilich bedeutsamer Informationen 

 Entwicklung von behördenspezifischen Strategien 

und Konzeptionen für die Verkehrsunfallbekämpfung 

 Durchführung direktionsbezogenen Controllings 

 Koordination und Organisation von Einsätzen 

 Mitarbeit in Gremien zur Verkehrssicherheit und zur 

Verkehrsraumgestaltung  

 Personal- und Kräftemanagement 

 Verkehrsunfalluntersuchung und –auswertung 

 Baustellenmanagement 

 
 

Verkehrsinspektion 1 

Verkehrsdienst  Wahrnehmung von Einsätzen im täglichen Dienst 

 Bekämpfung der Hauptunfallursachen 

 Überwachung des Sonderverkehrs 

 sonstige Überwachung des Verkehrsverhaltens, der 

Verkehrsmittel und des Verkehrsraumes 

 polizeiliche Begleitung von Großraum- und Schwer-

transporten 
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 Unterstützung bei besonderen Einsatzlagen  

 
Verkehrsunfallprävention/ 

Opferschutz 

 zielgruppenorientierte Verkehrssicherheitsberatung 

 Crash Kurs NRW 

 Durchführung von / Mitwirken an Präventionsprojek-

ten oder -konzeptionen 

 Opferschutz/Opferhilfe bei Verkehrsunfällen 

 Zusammenarbeit mit anderen Trägern der Ver-

kehrssicherheitsarbeit 

 
 

Verkehrsinspektion 2 

Verkehrskommissariate 1 - 3  Bearbeitung von Verkehrsunfällen, Verkehrsstrafta-

ten und Verkehrsordnungswidrigkeiten 

 Mitwirken an Interner Fortbildung / Weiterbildung 
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